
 

 
 

BETREFF: WIEDEREINFÜHRUNG DES MÜNDLICHEN KOLLOQUIUMS IM MASTERSTUDIENGANG „KIND-HEIT, JUGEND, SOZI-

ALE DIENSTE“ AB DEM SOMMERSEMESTER 2026 

Sehr geehrte Studierende, sehr geehrte Kolleg*innen, 

hiermit informieren wir Sie über folgende Anpassung im Abschlussverfahren unseres MA „Kindheit, Jugend, 
Soziale Dienste“, die mit Wirkung zum 1. April 2026 (Beginn des Sommersemesters 2026) in Kraft treten 
wird. 

- Alle Abschlussarbeiten (MA-Thesis), die ab dem 1. April 2026 angemeldet werden, werden auch 
mit einem mündlichen Kolloquium zur MA-Thesis abgeschlossen. 

- Mit diesem mündlichen Gespräch findet das „begleitende Kolloquium“ zur MA-Thesis (§ 15, Abs. 
11, PO MA KJSD) seinen Abschluss.  

- Die bestehende Prüfungsordnung bleibt in Kraft. 
- Das mündliche Kolloquium erfolgt als ca. 25-minütiges Gespräch zur MA-Thesis, bestehend aus: 

o einem Kurzvortrag der/des Kandidat*in (ca. 10–12 Minuten) sowie 
o einem anschließenden Fachgespräch mit den anwesenden Erst- und Zweitgut-achter*in-

nen. 
o In begründeten Einzelfällen kann das mündliche Kolloquium digital durchgeführt werden, 

sofern die persönlich-berufliche Situation der/des Studierenden dies unbedingt erforder-
lich macht. 

- Das Modul wird weiterhin mit 30 Leistungspunkten (MA-Thesis inkl. begeleitendes Kolloquium) 
verrechnet. 

- Die Modulnote ergibt sich aus der Bewertung der MA-Thesis. 
- Das „begleitende Kolloquium“ wird weiterhin als Lehrveranstaltung (1 SWS) von den hauptamtli-

chen Lehrenden als Prüfer:innen angeboten. Das mündliche Kolloquium bildet den formalen Ab-
schluss dieser Lehrveranstaltung. 

- Der Leistungsschein wird entsprechend angepasst, sodass die Teilnahme am begleitenden Kollo-
quium künftig durch die zuständige Lehrperson bestätigt werden kann. 
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An die  
Studierenden & Lehrenden des  
MA „Kindheit, Jugend, Soziale Dienste“ an der  
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Anreise vom Hauptbahnhof Wuppertal: 
Buslinien 615, 645 oder E bis zur Haltestelle „Universität“  

Kontoverbindung: 
Bergische Universität Wuppertal / Stadtsparkasse Wuppertal  

IBAN: DE86330500000000185066  
Swift-Code: WUPSDE33 
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Wir bitten alle Studierenden sowie Lehrenden, diese Änderungen bei der Planung und Durchführung von 
Masterarbeiten ab dem Sommersemester 2026 zu berücksichtigen und umzusetzen. 

Für Rückfragen steht Ihnen der Fachprüfungsausschussvorsitzende sowie die Fachstudienberatung gerne 
zur Verfügung. 

 

Mit besten Grüßen, 

 

 

Fabian Kessl, FPA-Vrs.         Isabell Gruna, Fachstudienberatung 

Kessl
Stempel


